Psychoanalytisches Seminar Basel 
Herbst 2012/13
Freud in Modulen II
Dr. med. Charles Mendes de Leon/ Dr. med. Hanspeter Stutz
Fragen zu: „Hemmung, Symptom und Angst“ (1926) (Kap. V)
1. Andere Bezeichnung für „Phobie“ (mit dem Mechanismus des kleinen Hans)? (255)
2. Welche Konversionssymptome nennt Freud (255)? DD? Welche Organsysteme sind bei der Konversionssymptomatik exponiert? 

3. Psychischer Mechanismus des Zwangssymptoms (257)? 

4. Welche Abwehr ist für die Zwangsneurose bestimmend (257)? 

5. Wie wird die Regression erklärt (255, 257)? Welche Form der Regression steht im Blick? 

6. Was ist laut Freud das Abgewehrte bei der Zwangsneurose (258)? Vollständiger Mechanismus dieser Abwehr?

7. Weshalb ist die genitale Organisation der Libido bei der Zwangsneurose „wenig resistent“? Und: resistent wogegen? Wo bei Ihrer Lektüre sind Sie der „schwachen Resistenz“ bereits einmal begegnet?
8. Nennen Sie Beispiele für Reaktionsbildungen. Wie kommt eine Reaktionsbildung zustande, wo ist sie topisch zu verorten (247, 259)?
9. Mechanismus der Konversionshysterie (259)? Wie unterscheidet er sich von demjenigen der Zwangsneurose? 

10. Warum scheitert auf Dauer die Abwehr bei der Zwangsneurose? 
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